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Rügeobliegenheit:
Gemäß § 12 Abs. 5 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen
(Hochschulgesetz-HG NRW) kann nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
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4. bei der öffentlichen Bekanntmachung der Ordnung ist auf die Rechtsfolge des
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Berichtigung der ersten Ordnung zur Änderung der Gemeinsamen 

Prüfungsordnung der Universität zu Köln für die Studiengänge 

Bachelor of Arts, Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Haupt-, 

Real-, Sekundar- und Gesamtschulen, Lehramt an Gymnasien und 

Gesamtschulen, Lehramt an Berufskollegs und Lehramt für 

sonderpädagogische Förderung 

vom 01. Dezember 2023 

In der Ersten Ordnung zur Änderung der Gemeinsamen Prüfungsordnung der Universität 
zu Köln für die Studiengänge Bachelor of Arts, Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Haupt-, 
Real-, Sekundar- und Gesamtschulen, Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen, Lehramt 
an Berufskollegs und Lehramt für sonderpädagogische Förderung (AM 48/2023) werden 
Anhänge 59 und 64 wie folgt berichtigt: 

s. Anhänge

Köln, den 01.12.2023 

Gemeinsames Prüfungsamt 
für die 
Lehramtsstudiengänge der 
Universität zu Köln 

gez. 

Florian Buchberger 
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Anhang 59 
BACHELOR OF ARTS 

LEHRAMT AN HAUPT-, REAL-, SEKUNDAR- UND GESAMTSCHULEN 
UNTERRICHTSFACH MATHEMATIK 

 
Erläuterung: Es sind die Basismodule HR-M-B1 "Grundlagen der Mathematik" und HR-M-B2 "Grundlagen der Mathematikdidaktik" sowie die Aufbaumodule HR-M-B3 "Geometrie", HR-M-B4 "Mathematische 
Vertiefung I", HR-M-B5 "Elementare Funktionen und Analysis", HR-M-B6 "Mathematikdidaktik" und HR-M-B7 " Mathematische Vertiefung II " zu studieren. 
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HR-M-B1 Grundlagen der Mathematik keine 
WiSe 

jedes 2. Semester 
1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
180 Min. 

keine P 9 - 10% 

HR-M-B2 Grundlagen der 
Mathematikdidaktik keine 

SoSe 
jedes 2. Semester 

1 Semester 
Vorlesung 

Übung 
Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
120 Min. 

keine P 6 - 15% 

HR-M-B3 Geometrie erfolgreicher Abschluss von HR-M-B1 
WiSe/ SoSe 

jedes Semester 
1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
180 Min. 

keine P 9 - 15% 

HR-M-B4 Mathematische Vertiefung I erfolgreicher Abschluss von HR-M-B1 
WiSe 

jedes 2. Semester 
1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

mündlich 
mündliche Prüfung 

30 Min. 
keine P 6 - 10% 

HR-M-B5 Elementare Funktionen und 
Analysis erfolgreicher Abschluss von HR-M-B1 

SoSe 
jedes 2. Semester 

1 Semester 
Vorlesung 

Übung 
Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
180 Min. 

keine P 9 - 15% 

HR-M-B6 Mathematikdidaktik erfolgreicher Abschluss von HR-M-B2 
SoSe 

jedes 2. Semester 
2 Semester 

Vorlesung 
Praktische Übung (TP, 20%)2 

Seminar 
Studienleistungen in der Praktischen Übung und 
im Seminar  (V) 

schriftlich 
Portfolio 

2 LP 
keine P 9 - 15% 

HR-M-B7 Mathematische Vertiefung II erfolgreicher Abschluss von HR-M-B3 
und HR-M-B4 

WiSe 
jedes 2. Semester 

2 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Seminar 
Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) und im Seminar (V) 

schriftlich 
Klausur 
180 Min. 

keine P 12 - 20% 

																																																								
1 Parallel zur jeweiligen Vorlesung finden Übungen statt, die gemittelt mit Erfolg zu bearbeiten sind. Hinreichend für eine erfolgreiche Bearbeitung ist der Erwerb von 50% der maximal zu erreichenden Übungspunkte. 
2 Teilnahmepflicht gemäß § 9 Absatz 4 Buchstabe e). 
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HR-B-BA Bachelorarbeit3 
erfolgreicher Abschluss von HR-M-B1 
bis HR-M-B6 
Fremdsprachenkenntnisse gemäß § 8 
Abs. 1 

studienbegleitend 
12 Wochen - - 

schriftlich 
Bachelorarbeit 

12 Wochen 
2 WP3 12 12 - 

																																																								
3 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Unterrichtsfächer oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit geht mit der Gewichtung 12/180 in die 

Gesamtnote ein. 
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Anhang 64 
BACHELOR OF ARTS 

LEHRAMT FÜR SONDERPÄDAGOGISCHE FÖRDERUNG 
LERNBEREICH MATHEMATISCHE GRUNDBILDUNG 

 
Erläuterung: Es sind die Basismodule "Einführung in die Mathematik“ und "Einführung in die Mathematikdidaktik" sowie die Aufbaumodule "Elemente der Geometrie", "Mathematikdidaktik“ und "Entwicklung 
mathematischen Wissens“ zu studieren. 
Im Basismodul "Einführung in die Mathematik" werden grundlegende Begriffe sowie Techniken, Schreib- und Arbeitsweisen vermittelt, die typisch für den Umgang mit Schulmathematik von höherem Standpunkt 
sind. Im Basismodul "Einführung in die Mathematikdidaktik" werden theoretische Grundlagen für die Wahrnehmung und Reflexion von Unterricht aus der Perspektive von Lehrenden gelegt. In den 
fachwissenschaftlichen Aufbaumodulen "Elemente der Geometrie" und "Entwicklung mathematischen Wissens“ wird Schulmathematik von höherem Standpunkt vertieft. Im fachdidaktischen Aufbaumodul 
"Mathematikdidaktik“ werden die Inhalte des Basismoduls "Einführung in die Mathematikdidaktik" vertieft. 
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SP-LM-B1 Einführung in die Mathematik keine 
WiSe/ SoSe 

jedes Semester 
1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
180 Min. 

keine P 9 - 10% 

SP-LM-B2 Einführung in die 
Mathematikdidaktik 

erfolgreicher Abschluss von SP-LM-
B1 

WiSe/ SoSe 
jedes Semester 

2 Semester 
Vorlesung 

Übung 
Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
120 Min. 

keine P 6 - 15% 

SP-LM-B3 Elemente der Geometrie erfolgreicher Abschluss von SP-LM-
B1 

WiSe/ SoSe 
jedes Semester 

1 Semester 
Vorlesung 

Übung 
Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 

schriftlich 
Klausur 
120 Min. 

keine P 6 - 25% 

SP-LM-B4 Mathematikdidaktik erfolgreicher Abschluss von SP-LM-
B2 

WiSe/ SoSe 
jedes Semester 

1 Semester 

Vorlesung 
Übung 

praktische Übung (TP, 
20%)2 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 
Teilnahme an der praktischen Übung (V) 

schriftlich 
Portfolio 

2 LP 
keine P 9 - 25% 

SP-LM-B5 Entwicklung mathematischen 
Wissens 

erfolgreicher Abschluss von G-M-B3 
und G-M-B4 

WiSe/ SoSe 
jedes Semester 

2 Semester 

Vorlesung 
Übung 

praktische Übung (TP, 
20%)2 

Studienleistungen im Rahmen der Übung zur 
Vorlesung1 (P) 
Teilnahme an der praktischen Übung (V) 

schriftlich 
Klausur 
120 Min. 

keine P 9 - 25% 

																																																								
1 Parallel zur jeweiligen Vorlesung finden Übungen statt, in denen Übungsaufgaben gestellt werden, die gemittelt mit Erfolg zu bearbeiten sind. Hinreichend für eine erfolgreiche Bearbeitung ist der Erwerb von 50% 

der maximal zu erreichenden Übungspunkte. 
2 Teilnahmepflicht gemäß § 9 Absatz 4 Buchstabe e). 
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SP-LM-BA Bachelorarbeit3 

erfolgreicher Abschluss von SP-LM-
B1 bis SP-LM-B4 und der Vorlesung 
in SP-LM-B5; 
Fremdsprachenkenntnisse gemäß § 
8 Abs. 1 

studienbegleitend 
12 Wochen - - 

schriftlich 
Bachelorarbeit 

12 Wochen 
2 WP3 12 12 - 

	

																																																								
3	 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfächer oder Förderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit 

geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein. 




